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Auftrag

Auftrag
Bestimmung des Hagelwiderstandes gemäss Prüfbestimmungen Vereinigung 

Kantonaler Feuerversicherungen (VKF)

Auftraggeber Woodpecker Group AG

Firma Woodpecker Group AG

Strasse Im Wannenboden 4

Ort 4133 Pratteln

Name der Referenzperson Nils Weber

Telefon der 

Referenzperson
+41 (0)61 825 40 12

E-Mailadresse der 

Referenzperson
nweber@woodpeckerag.ch

Handelsüblicher Name des 

Produkts
Rockpanel Durable mit Protect Plus

Zeitpunkt der Prüfung

Anlieferdatum 21.02.2023

Prüfdatum 28.02.2023

Prüfer

Name der Prüfperson 1 Celine Leibundgut

Name der Prüfperson 2 Thomas Egli

Prüfinstitut Egli Engineering AG

Prüfbestimmung mit 

Version und Datum
VKF Prüfbestimmungen Nr. 00a Allgemeiner Teil A, Version 1.03, 01.03.2018

VKF Prüfbestimmungen Nr. 00b Allgemeiner Teil B, Version 1.02, 01.12.2018

Beschlusssammlung mit 

Datum und Version
Formale Beschlusssammlung FER - Aktiv, Nummer 27, 30.08.2022

Bauteilspezifische 

Prüfbestimmung
VKF Prüfbestimmungen Nr. 07 Faserzementelemente, 1.04, 01.06.2021

Grundlagen

Normative Grundlagen

Seite 2 von 23

mailto:nweber@woodpeckerag.ch


Geräte

Angaben zum 

Hagelprüfgerät

Beschussgerät (akkreditiert durch SAS STS301), mit den pneumatisch 

kugelförmigen Projektilen im Einzelschuss horizontal herausgeschleudert 

werden.

Angaben zur Ausrichtung 

der HaKa
Vertikaler Beschuss

Angaben zur Waage KERN 440-33N

 Gerätschaft für die 

Schadenprüfung
Lupe mit 6x Vergrösserung, Schwamm und Wasser

Projektil

Lagertemperatur des 

Projektils
-20°

Produktionsdatum des 

Eises (KW)
KW7

Form des Projektils Kugel

Durchmesser des 

Projektils [mm]
40

Probekörper

Abmessungen des 

Probekörpers

Gesamtlänge: 100 mm  

Gesamtbreite: 150.5 mm

Dicke: 8.0 mm

Einzelelemente (Quadrat): 49.5 mm x 49.5 mm

Einzelelement (Rechteck): 100 mm x 49.5 mm

Material des Probekörpers Steinwolle hochverdichtet

Aufbau des Probekörpers

Der Probekörper bestand aus 5 Einzelelementen, die nach Herstellerangaben 

mit originaler Befestigung auf dem dazugehörenden Tragsystem montiert 

wurden. Auskragungen waren auf 3 Seiten des Probekröpers vorhanden. 

Einsatzzweck des 

Probekörpers
Fassade

Geprüfte Farben des 

Probekörpers
Mineral Rust

Geprüfte Glanzgrade des 

Probekörpers
-

Angaben zur Prüfung
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Allgemeine Bemerkungen 

zum Probekörper
-

Versuchsaufbau

Beschreibung des 

Versuchsaufbaus
Der Probekörper war kraftschlüssig mit dem Probekörperhalter verbunden.

Abweichungen zu 

Herstellerangaben
-

Beschrieb der 

Unterkonstruktion
Unterkonstruktion aus Holz, diese war nicht Teil der Prüfung.

Durchführung

Vorlagerung der Probe
Die Probe war mindestens 28 Tage alt und wurde während mindestens 3 Tagen 

bei Prüfklima gelagert.

Vorbehandlung der Probe Nässen mit Schwamm und Beschuss innerhalb der folgenden zwei Minuten.

Beschusswinkel 45°

Beschussorte Beschussorte gemäss Prüfbestimmungen des VKF.

Prüfklima Gemäss Prüfbestimmung

Bemerkungen zur 

Durchführung

Bei der Prüfung handelte es sich um eine Neuprüfung gemäss 

Prüfbestimmungen Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen (VKF).

Aufgrund diverser Tests ähnlicher Produkte wurde die Auskragung als 

Schwachstelle die Ecke definiert.
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Hagelwiderstand für das 

Produkt: Rockpanel Durable mit Protect Plus

Bauteilfunktion Hagelwiderstandsklasse

Wasserdichtheit HW4

Lichtdurchlässigkeit nicht geprüft

Lichtabschirmung nicht geprüft

Mechanik nicht geprüft

Aussehen HW4

Egli Engineering AG 03.03.2023

Celine Leibundgut

Egli Engineering AG

Bogenstrasse 14

9000 St. Gallen

071 274 09 09

leibundgut@naturgefahr.ch

www.naturgefahr.ch

Thomas Egli

Egli Engineering AG

Bogenstrasse 14

9000 St. Gallen

071 274 09

egli@naturgefahr.ch

www.naturgefahr.ch

Resultate

Datum und Unterschriften

Der Hagelwiderstand wird durch die Expertengruppe der Fachkommission Elementarschutzregister 

(FER) definitiv bestimmt.

Erreichte Hagelwiderstandsklasse für jede geprüfte Bauteilfunktion
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Kunde Woodpecker Group AG

Prüfbericht 1239_3

Prüfkörper 1

Getestete Produktfarbe Mineral Rust

Prüfperson 1 Celine Leibundgut

Prüfperson 2 Thomas Egli

Datum

Bem.

# Beschussort

Ø

(mm)

M

(g)

V

(m/s)

E

(J)

Gültig

-keit WD LD LA MK AS

1 Auskragung 5a 40 30.58 28.7 12.59 [OK] EF - - - EF

2 Stoss Rand 2c 40 29.55 27.23 10.95 [-] EF - - - EF

3 Auskragung 5a 40 30.66 28.92 12.82 [OK] EF - - - EF

4 Kragarm Ecke 1 40 30.89 29.84 13.76 [+] EF - - - EF

5 Auf Unterlager 7b 40 29.75 29.34 12.81 [OK] EF - - - EF

6 Auf Unterlager 7b 40 30.54 29.03 12.87 [OK] EF - - - EF

7 T-Stoss 40 30.80 27.61 11.74 [OK] EF - - - EF

8 Neben T-Stoss 40 30.32 28.46 12.28 [OK] EF - - - EF

9 Stoss 2d 40 30.64 28.82 12.72 [OK] EF - - - EF

10 Stoss 3c 40 30.77 29.21 13.12 [OK] EF - - - EF

11 Neben Befestigung 6b 40 29.51 26.66 10.49 [-] EF - - - EF

12 Neben Befestigung 6a 40 30.40 28.56 12.40 [OK] EF - - - EF

13 Auf Unterlager 7a 40 30.94 29.66 13.61 [+] EF - - - EF

14 Neben Bebestigung 6a 40 30.37 28.53 12.36 [OK] EF - - - EF

15 Stoss Rand 2c 40 30.25 28.66 12.42 [OK] EF - - - EF

16 Auskragung 5a 40 31.15 29.5 13.56 [+] NF - - - NF Wegprall der Ecke.

17 Auskragung 5a 40 31.27 29.12 13.26 [+] EF - - - EF

18 Auskragung 5a 40 30.10 28.29 12.04 [OK] EF - - - EF

19 Auskragung 5a 40 30.01 28.15 11.89 [OK] EF - - - EF

20 Auskragung 5a 40 30.78 28.92 12.88 [OK] EF - - - EF

Key

WD Wasserdichtheit EF Erfüllt

LD Lichtdurchlässigkeit NF Nicht erfülllt

LA Lichtabschirmung [OK] Energie OK

MK Mechanik [+] Energie zu hoch

AS Aussehen [X] Keine Messung

[-] Energie zu tief

Beilage 1: Prüfprotokoll

Bauteilfunktionen

28.02.2023

Messwerte
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Abbildung 1:  Übersicht über alle Beschussorte auf dem Probekörper.

Abbildung 2: Verifizierung der Schichtdicke.

Beilage 2: Abbildungen
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Abbildung 3: Vermessung des Probekörpers.

Abbildung 4: Der Schuss mit einer 40 mm Eiskugel führte zum Abbruch einer Ecke. Der Schuss besass 

jedoch eine zu hohe Energie und wurde an einer gleichwertigen Stelle wiederholt. 
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Beilage 3: Produkteinformationen
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HW Durchmesser Geschwindigkeit

[mm] [g] min. [g] max. [m/s] [J] min. [J] ma

HW1 10 0.43 0.51 13.77 0.04 0.09

HW2 20 3.46 4.04 19.48 0.69 1

HW3 30 11.68 13.65 23.85 3.5 4.4

HW4 40 27.7 32.35 27.54 11.1 13.2

HW5 50 54.09 63.18 30.79 27 31.5

Bauteilfunktion

Wasserdichtheit

Schadenkriterium

Messmethode

Aussehen

Schadenkriterium

Messmethode

Beilage 4: Allgemeine Informationen

Es gibt fünf Hagelwiderstandsklassen (HW); der Hagelwiderstand ergibt sich aus dem 

Kugeldurchmesser der Eiskugel. Das Bauteil wird an der schwächsten Stelle geprüft und in diejenige 

Klasse eingeteilt, bei der es schadenfrei bleibt. Der Hagelwiderstand wird mit fünf Schüssen verifiziert.

Die geprüften Bauteilfunktionen mit den dazugehörenden Schadenkriterien sind unten dargestellt. Das 

Schadenkriterium setzt die Schwelle zwischen unbeschädigt und beschädigt fest; wird das Kriterium 

erreicht oder überschritten, ist das Bauteil in Bezug auf diese Funktion beschädigt.

KlassengrenzeMasse

Das Bauteil gilt als beschädigt, wenn Dellen oder andere 

Oberflächenveränderun gen (z. B. Absplitterungen) sichtbar sind.

Das Aussehen der Bauteile wird visuell bei allen möglichen Lichtverhältnissen 

und bei verschiedenen Winkeln zum Probekörper im Abstand von 5 m zum 

Probekörper überprüft. Oberflächenveränderungen (z. B. Absplitterungen) 

werden aus einem Abstand von 0.5 m zusätzlich betrachtet.

Das Bauteil wird auf Wasserdichtheit und Aussehen geprüft.

Das Bauteil gilt als beschädigt, wenn Risse oder Brüche festgestellt werden. 

Das Vorhandensein eines Bruches wird visuell überprüft. Die Probe wird 

zuerst mit Hilfe einer Lupe mit 6-facher Vergrösserung auf Risse und Brüche 

untersucht. Sind keine Risse oder Brüche zu erkennen, wird der Probekörper 

benetzt, um eventuelle Risse und Brüche mit der verzögerten Verdunstung 

des Wassers an den beschädigten Stellen sichtbar zu machen. Abstand 

Probekörper zum Prüfer = 0.5 m).

Seite 23 von 23


